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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 30. Narieuwerber, den 25. Juli 1877. 


erer. r Dane ar 


Bekanntmachungen der niſſe des Hurtz Ermittelungen anzuſtellen und über 


8 und 
Provinzi 


al⸗Vehörden. ein ſich etwa ergebendes Stefultat hierher ſofort zu 
h berichten. Gleichzeitig ſordern wir alle Diejenigen, 
) Bekanntmachung. welche über den Hurtz Auskunft geben können, auf, 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung helene nächſten Orts⸗ oder Kreisbehörde mitzu⸗ 

Aang Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte er. Marienwerder, den 18. Juli 1877. | 

1. des Gutsbefigers Guſtav Strauß in Reuböfer Königliche Negierung. Abtheilung des Innern. 
felde zum Standesbeamten für den IX. Standes⸗ 1 2 88 
N Bruch, Kreiſes ir ftatt des Guts- A) „Unter den Pferden des Zubrmanns Jacobi in 
beſitzers Kuhn in Petershof 4 Freyſtadt, des B. ſitzers des Guts Golluſchütz, Kreis 

2. des Rittergutspächters Geysmer in Bruch ann ee r er Gutsbeſizers v. Czintewski in Im⸗ 
Stellvertreter des Standesbeamten für den ge ſewo Kreis Strasburg, iſt die rotzverdächtige Druſe 
dachten Bezirk, ſtatt des Gutsbeſitzers Guſtav ausgebrochen; dagegen if die Rotzkrankheit unter den 


1. den des Händlers Kiwaczinski in Tiefenau. Kreis 
Strauß in Neuhöferfelde, Pferd 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. a a et aan 
Königsberg, den 14. Juli 1877. | na der, den 18. Juli 1877. 


Der OherBräftdent der Provinz Preußen. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

v. Horn. 5 Fa: r 15 600 Mark do⸗ 

tirte Kreiswundarzt⸗Stelle des Kreiſes Johannisbur 

2) Bekanntmachung. mit dem Wohnſitze in der Stadt on iſt 30 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung ledigt. 
vom 21. Januar 1876 bringe ich die erfolgte Er⸗ Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
nennung des Beſitzers Hermann Schulz in Georgens⸗ unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurzge⸗ 
dorf zum Stellvertreter des Standesbeamten für den faßten Lebenslaufs binnen 6 Wochen bei uns zu melden. 
II. Standesamtsbezirk, Dt. Damerau, Kreiſes Stuhm, Gumbinnen, den 2. Juli 1877. 
ſtatt des Beſitzers Weichbrod in Dt. Damerau, hier⸗ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
durch zur öffentlichen Kenntniß. 


Königsberg, den 14. Juli 1877. 6) Die Station Faſtow der Kiew⸗Breſter Eiſenbahn 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. iſt mit dem 1. Juli c. in den Preußiſch⸗Ruſſiſchen 
v. Horn. Eiſenbahn⸗Verband als Verbandſtation für die Beför⸗ 
derung von Gütern ſämmtlicher Tarifklaſſen einge⸗ 
3) Bekanntmachung. treten. 5 
Nach einer Mittheilung des auswärtigen Amtes Exemplare des dieſerhalb herausgegebenen Nach⸗ 


iſt der zuletzt auf dem eng liſchen Schiffe „Jorawur“ trags XIII. zum Preußiſch⸗Ruſſiſchen Tarife ſind bei 

in Dienſt geweſene deutſche Seemann Emil Hurtz am den Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 

8. Januar d. J. an Bord verſtorben. Ueber die Bromberg, den 11. Juli 1877. 

Heimaths⸗ und ſonſtigen perſönlichen Verhältniſſe des Königliche Direktion der Oſtbahn. 

Verſtorbenen hat nichts Näheres ermittelt werden 

können, als daß derſelbe in Preußen gebürtig war. 7) Zum Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 

Der Nachlaß des Hurtz beſteht in der Geldſumme von tritt vom 1. Auguſt d. J. ab zum Verband⸗Güter⸗ 

186 Mark 15 Pf., welche bei dem Auswärtigen Amte Tarif vom 1. Auguſt 1874 ein Nachtrag 29, ent⸗ 

in Berlin, und einer Kiſte mit Effekten, welche bei haltend: 

dem Seemannsamte in Hamburg aſſervirt wird. 1. direkte Frachtſätze für Eiſenbahnſchienen und Schie⸗ 
Die Kreis⸗ und Ortsbehörden werden veranlaßt, nen Befeſtigungsgegenſtände, 

über die Angehörigen und die perſönlichen Verhält⸗ 2. Aufnahme der Stationen Friedrich⸗Wilhelmshütte 
Ausgegeben in Marienwerder den 26. Juli 1877, 
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der Rheiniſchen Bahn und Troisdorf transito 
der Köln⸗ Mindener Bahn für die Beförderung 
von Eiſen und Stahl ꝛc. in Wagenladungen, 

3. Berichtigung des 24. Nachtrages, 


in Kraft, welcher auf den Verbandsſtationen käuflich 
zu haben iſt. 
Bromberg, den 11. Juli 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


8) Vom 1. Auguſt c. ab wird die Station Ema⸗ 
nuelſegen für Sendungen von gebranntem Kalk ab 
Ocho jetz⸗Weiche in den Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen Ver⸗ 
bandtarif, unter Anwendung der für den Verkehr 
zwiſchen Station Nicolai und den Oſtbahnſtationen 
nach dem Ausnahmetarif zur Berechnung kommenden 
Frachtſätze aufgenommen. 
Bromberg, den 12. Juli 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


9) Zu dem mit dem 1. d. M. in Kraft getretenen 
Lokal⸗Güter⸗Tarif der Oſtbahn iſt eine Druckfehler⸗Be⸗ 
richtigung herausgegeben, welche bei allen Billet⸗Expe⸗ 
ditionen der Oſtbahn zu beziehen iſt. 
Bromberg, den 17. Juli 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


10) Der ſeitherige Pfarrer in Strzyzew, Provinz Poſen, 
Friedrich Hugo Richard Berthold Mehlhoſe iſt zum 
Pfarrer der evangeliſchen Kirche zu Löbau von dem 
Gemeinde⸗Kirchenrath Namens der Gemeinde berufen 
und von dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt 
worden. 

Der Amtsvorſteher Major a. D. v. Tempel⸗ 
hoff iſt auf ſeinen Antrag von der Lokalaufſicht über 
die katholiſchen Schulen in Jeszewo und Fünfmorgen 
entbunden und dieſelbe bis auf Weiteres dem König⸗ 


© 


j 


1 


lichen Kreis⸗Schulinſpektor Dr. Kaphahn in Graudenz 
übertragen. 

Der Thierarzt J. Klaſſe Heinrich Wilhelm Auguſt 
Kruckow zu Roſenberg it zum kommiſſariſchen Kreis⸗ 
thierarzte des Kreiſes Roſenberg ernannt. 

Der Kämmerer a. D. Daniel Steffen iſt zum 
unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Jaſtrow gewählt 
und als ſolcher beſtätigt worden. 

Im Kreiſe Marienwerder it der Mühlenbeſitzer 
Krüger zu Ellerwalde zum Amtsvorſteher für den Amts⸗ 
bezirk Ellerwalde ernannt. 

. Im Kreiſe Schlochau iſt der Gutsbeſitzer Honig 
in Sampohl zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Sampohl ernannt. 

Im Kreiſe Löbau iſt der Beſitzer Knorr in 
| zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Skarlin 
ernannt. 


Erledigte Schulſtellen. 


11) Die 2. Schullehrerſtelle zu Gorall, Kreis Stras⸗ 
burg, wird zum 1. Auguſt d J. erledigt. Lehrer katho⸗ 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
bei dem Königlichen Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn 
Dewiſcheit zu Schönſee zu melden. 


Die 2. Schullehrerſtelle zu Schrotz wird zum 1. 
Auguſt er. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen 
Kreisſchulinſpektor Herrn Pfarrer Strech zu Zippnow 
zu melden. 


Unſere in Nr. 28 des diesjährigen Amtsblatts 
enthaltene Bekanntmachung bezuglich der Vakanz der 
Schulſtelle in Kurzebrack ändern wir dahin ab, daß 
die Bewerbungen um dieſe Stelle nicht bei dem Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Herrn Konſiſtorialrath Braunſchweig, 
ſondern bei dem Magiſtrate hier anzubringen ſind. 


rr 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 30.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


